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Allgemeiner Anzeiger.

vis vor?,iic/tioko Qualität gor mit risdonsteKsnSer «arke deüeiai,nvten

W W W ZV. «

Lutrspot^susral K^onäre«, 36/37 WuviuSliausV.V.

Adolf Thuli. znm „Tiger", St. Galteil.
Rechtsagctttur, Jncasso, (Kommission. — Jnforniation übcr Kreditvcrhttltnisse, —

Besorgung von Inseraten zu deu Origi naivreise» iu alle Blätter dcr Schweiz
uud des Auslandes, — Verbeiständung in Prozessen uud Konkursen, Liquidationen, —

Vertreter der „Lebensversicherungs! und Ersparttisz-Bank Stuttgart." Nach

derreinin Gegenseitigkeit gegründet,
Versicherungsbestand Ende 1879 Fr, 1Sl,«4S,S«g
Neue erledigte Anträge im Jahre 1879 „ 17,504.8««
Für Sterbcfgllc hat dic Bant seit ihrem Bestände bezahlt „ 13,929,124

Jede Prämie hat Anspruch aus Dividende, Der Durchschnitt der seit 2« Jahren »ertheilte,,
Divideudcn beträgt! 87,ö°/o der lebcusläuglicheu Prämien; 43°/o sür die aus eiu bcstiinnitcS
Alter lalternativ) Versicherten,

UiefenKaftner Gisen - Säuerling,
ersolgreich wirkend gegen Schlci»ihaut>Erkra„kuugen dcS Athmungs- u, VerdauungS Systems,
Huste» (warn>>, Appetitlostgkeit und Magenleiden, selbst in bcraltrtcn Fällen,

sowohl innerlich, wie auch als Waschung gcgen Hautausschläge, Dcropheln, Kropf
(chrou,), cntzündliche Ausjchwihungcn uud Attschwcllungc» verschicdcucr Art, siud zu be»

zichcu iu de» mristcn Mineralwasser.' Depots, sowie direkte bci der

Direktion des Schwefelbad Albanen
lV 11042^,) <G r a u o ii n d c „).

Kabrilialion in Kerren- und KnaSengarderoben. — Kroße Znswahl in Ztamen-
gonfection, Ztegenmäntel, H°aletots und Jacken. — Acktellungen nach Maß auf
tzerrcu» n, Knabcutlcidcr wcrdcn schnell und billigst auSgcsiihrt,

Die Preßspahn- und Carton-IaliriK
von H. Weidmann

inWapperswyl, Et. St. Hallen, Schweiz,
empsiehlt sich zur Lieferung aller in's Fach cinschlagenden Artikel, StickcartonS », und namentlich

Asbest-Fabrikaten "VR
als Spezialität zu Berdichtungszwecken an Dainpskcsseln, Stopsbiichsen ic. flt 1709

Schwefelbad Al'vaneu,
Zl5«' ii, M„ Graubünden, 5 Sid, v. Bahnst, Chur, Reiche Quellen von anerkannter
Heiltraft, namentlich grgrn Nerve»-, Haut- u, Knochcnlciden. —

Sehr gesundes, montanes Klima,

vi« K«m««p. ^p«tK«K« «ll l^. l^. LlIALIMäUU in LäM
empkislitt sttrrrrntilOlrs Koro.Lops,td.isOd.s Ilittsi in trocksirsr rrrrci iiiissig-er
?orrrr, sovoKI siir^siir, als auck ^^ris-a, Ls,scKsrr-^i>otUsKsn

Ils.rr1» ri. Ü1s,risirssri<:ks. — ?reisvsrüsioki>i»so »us VuiisoK üu Oievsten,
^

Die Pektorinen
vou I. Ii. Kohl, Arzt, crsreuen sich wegen
ihrer vorzüglichen Wirksamkeit bci Austen,
Keuchhusten, Keiscrlieit, öngorüftiglieit
und ähnlichr» selbst hartnäckigen Arustbe»
sAwcrden bci alle» Stände,, stets großer
Anerkennung »nd vcrmchrtcr Verbreitung, Diese
jorgsättig bereitete Spezialität i» Tablcttsorin,
die nicht mit sogenannten Gcheimmitirln ver-
wechselt werden darf, ist von iu- und
ausländische» Mcdizinalbchiirden roiiccjsiouirt u.

liebe vrrschricbcn, Prcis per Schachtel 7S uud
ll« Rp, Zu beziehen dnrch dir Apotheken
Staib i» Trogen nud itobcck in Herisau;
sowie bci Albertitut! auj'mPlah i» Herisan;
I, N, Fisch.Hofstetter in Bühler; E.
Schmid, Conditor in Heide»; I. I, Signer
z, Ochsen in Hundwil; Hcicrli»Stamm
in Gais; I. N. Baumann im Dorf in
Nehetobel; Joh, Lutz in Schönengrund;
I. N. Rcifler z, Krone in Stein; Schmid,
Condiior in Speicher; Geschwister
Brüderer in Teufen; Ang, Künzler, im Dorf
in Walzenhansen; Ncf, Conditor in
Nrnasch; durch die Apotheken Ehrcnzeller,
Hausmann, Stein iu St, Gallcn; durch

I. Gschwend-Zündt i» Altstätten; D, v,
P. Hilti i» Buchs; B. Wc>,cr, z, Tanuen-
bau», in Flawil; Lcoergerber, Chirurg iu
Gostau; I, Gantner in Grnbs; A. Haab
inEbnat; E. Bernold, z, Schlüssel in Mels;
Weber scheApotheke in Lichtensteig ;Helb-
ling, Apothckcr iu Rappcrswil; Hermann
Luts in Rhcineck; Notheuhiiusler,
Apothckcr in Rorschach; Streuli. Apotheker in
Uznach; C, I, Schmidwrbcr in WNl;
Conditor Jaiscr in Winterthur; durch die
Apotheken Kerez, — Eidenbenz K Stürmer,

— Locher, — Lorcz, — Strickler, —
Uhlmann inZürich j vr, Nadler in Frauenfeld

und Dr, Schröder iu Fraueufeld;
Heuß, — Gclzer, — Schöncckcr in Chur;
Marti in Glarus,

ziiglichc und preiSwerthc
krrrs.risrrvLs'el?

Beliebige Austräge crhaltcn jcderzcit
ircellslc AuSsührung durch I. Häger,
Kt. Kndreasöerg i/Harz. ^

«SM- Kunst - Wein! »

^ Eiu auSgezcichnrtcs Hiezept zur Auscr- ^
z tiguug eiucS ganz gesunde» und schr an' ^
Z genehmen Tisch-Wcius, wobci dic Mafz >

z nicht Uber S» ßts. zu stehen kommt, ist gcgcn ^
zEi »sen dung von Fr, 2, SV erhältlich bei ^

I. Keßler-Fehr, Cheiniker »
in Fisching?», Thurgau ISchweiz), ^

^KinWofirezcxtmirl) gratis beigelegt.^



KeuzM W 81. lZKI.l.kl^ «en^Ke

Vir Arcis lüir cists.il
TnÜ'nIz" unl! EiMrrenilnnäüttig

»on

1Mnr,aw,,l, St-Ollüttl ?"°<it°rnr.1I

Kager ächter Havanna, Bremer-,
Hambttrgcr- nnd Holländer-Cigarren,
deutscher, russischer, französischer,

türkischer ii, amerikanischer Cinnrctten.
Ha » Ptlager

in srnnzöstschcu, englischen, türkische»
», nmcrikanischc» Tabake»,

Billigste Preise,

8l, n ^üllia LMM
empsiehlt sein reichhaltiges

Kut', Miihcil- u.Pelzuiuureulugkr
unter Znsichernnq reeller Waare n, billiger
preise.

^>5s öesike <?/^««»?«<?« /

1, ^

licjert in anerkannt vollendeter Arbeit,
Güte „nd mit großer Tonfiille, gut
besaitet, schon von lg Mark an; feinere
Qualitäten 22, 28. Zt! bis IS» Mar!,
Schulen zum Selbsterlernen, Preiscourant
sranco!

Iie saiieniusiruntenien-Fiisirili
von

MM'W?i,l^e»K.
Eminenten Vortheil

s verschafftsichjedcrBesttzervvuR ind» ich f
^ Pscrd en, Schasen und Schweinen,

j ^Vi eh maft - Pul v er
«

^ ZM" Die Bestandtheile des Rezeptes I
I^sind in jeder Apotheke erhältlich, ^l

durch I. Kcszler, Fischingeu, Kt. Thür
i gau, gegen Einsendung von Fr, 2, 20 be

s zogen werden kann.

^ Wichtige Anzeige für Frauen uud Töchter! ^.
^ Soeben ist erschienen und zum Preis von «ttr Fr. <Z zu beziehen:

ZVi« Kunst ll. 8eWanferUgungemfackerVamew u.KüuK«KKi,lKrA

^ ^
Ei» praktischer Lehrkurs im Zuschneiden und Anfertigen einfacher und schmucker ^

^ Als Beilage: 15 versch. Kleiderschilittmuster in natürl. Größe. A
^ Nncntbchrlich i» cincr Haushaltung. F°
H Zu beziehen durch

^ Altwegg- Weber. ^ ^
)Iiüx-^xti'il(t<;s Dr. il.» uiuZorin Lern.
Chemisch rein, gegen Husten, Keuchhusten, Croup, Brust- u, Liingcnleiden Fr, l. <«, —
Etsenhaltig, b,Schwächen,Blcichsucht,Blutarinuth,nachcrschopfcndcnWochcnbctten Fr,l. St),—
Jodciscnhaltig, bci Scrophnlojc — bester Ersatz des Leberthrans — gegen Drüsen» »nd
Hautkrankheiten Fr, 1, Sl), — Chininhaltig, bei Ncrvcnlciden, Ohrcn-, Kopf- uud Zahnweh,

bci Fieber, berühmtes Stärkungsmittel Fr, i, gl), — Gcgcn Würmcr, bei Kindern,
selbst in den hartnSckigstcu Fällen, scincr sicher» Wirkung wegen sehr geschätzt Fr, I. Kg. —
Knlkphosphathaltig, bei Knochenkrnnkhcitc», Scrophulosc, Tubrrculosc, auch vortreffliche
Kiudcruahrung Fr, 1, St), — Kicbig's Kindcr»ahr»»g, bester Ersatz der Muttermilch,
Sicherst bequem im Gebrauche Fr, 1. SD. — Dr. Wander's berühmten Malz-Zucker und
Malz-Bonbons, gegen Husten u. Verschlcimiing, uoch vou keiner Nachahmung erreicht,—

Vorräthig: fast in allen Apotheken. Ausdrücklich wolle man Dr. Brindcr's Z>rä-
parate verlange», — Zahlreiche Atteste und AuerkeunuiigSschreibeu von Aerzten n. Privaten,

August Denzel
Gewerbehalle zur Krone

St. Hallen.
L>ntalgecheAr.lZ ä) jjrüsllgasscZir. li!

Ganze Aussteucrn.Mobiliarlcihkasic.
^lager iu harten ». tanncnen Möbeln,

Spiegeln, Iiettwaaren, Kupfergeschirr,
Äeiscartiticlu, Kinderwagen u, Schlitten,
KcrrcnKlcider, KchniiartiKcl sc, «,

Zigarren- uml Tuvul'i-Gesrslüft

Franz Beidler
z,Löwe»b»rg St.Gallen. MultergasseZ.

Klulierg. St. Gallen. Muttcrg. Ig
Scheitl'in'sche Apotheke

lE, W, Stein),
StetS großes Lager »on ächte«, natürliche»

Mineralwasser». Als Gcnrralver-

billigst, — AlleChirurgischcu
»Krankenpflege-Artikel in großer Auswahl, —
Homöopathische Medikamente, Taschen» u,
Hausapotheken «. ic,

Z>rosxecte gratis!

SKLeine Lustspiet'eL
sß f. Liebhaber-ll.Volksthcater. P
H Cart, Fr, 2, Ks" ' WaS cinc gute Frau vermag, - Dcr M

aube behaltet d'Liit. — Brüder Lie»
dcrlich. — Krähwintler, M

R.I en Ii i's B n ch l, a n d l«B c rn.

Die ?r»tl,l!!teiisllbn!i KclmiFen

Ratten- und Mausepillen per
Schachtel Fr, 1, Sl), — Natten- und
Wausegift per Tops Fr. i, Sl), —
Insektenpulver zur Vertilgung von
lästigen Insekten jeder Art, wie: Schwa-
bcntajcr. Flöhe, Läuse, Wauze», Heim»
chcu. Motte», Fliegen, Ameisen — per
Dosis Fr, 1, Sl).

1 e

^aa«gaim,
,r

Irospecte gratis!

Schönstes Brautgeschenk!
Durch jede Buchhandlung zu beziehen:

VusLulKlKrMe.,^
dcrLcbcnSweisheit f. den Altar dcS HauscS,

Wintilcr. 8«, cleg, geb. in, Goldschn. SFr.
I. Heubcrger's Verlag in Bern.

^ Durch N, Jenni's Buchhandlung^
q in Beru sind zn habe»: ^

j Luftsjilell! u. BFllumatioilen,: j
< spiel sür t Personen Sl) Ct
«Der Glaube behaltet d'Lllt!L«stsp. SU

j Brüder Liederlich, Lustspiel 4« „
Kröhwinktcr, Lustspiel

^ ^ ^ »

g Dic ncne Eva. Liistsp. », Stutz KD „j Ei» lustiges Verhör, Lustspiel SO „

DnsSolothiiriierAar—gouante Zl) „

< Schwäbische Brauutmeiupredigt Zt)

< Obsig oder Nidsig? St) „
I Diese 12 Artikel zusammen s. Fr. S, tiv
< austalt Fr, 4, SS,

?»brik, Lsrliir, I^sr^srrizrrrUsrstr. LS.



Wichtig für Hautleidende.
'Kroöcrte Heilmittel

für Flechten, Grinds,Krätze, überhaupt für alle beißelidenHautkrarikhciten.

Dem Unterzeichneten ist cs dnrch große Opfer und Miihe gelungen, vortreffliche
Heilmittel gegen obige Leide» zu erfinden. Diese nur äußerlich «»zuwendenden Heilmittel

schast, daß
si^e

den unreinen u, beißenden Stoff aus dem Körper ziehen, modurch nicht blos

l bis 2 Mal gewaschen werden müssen. Die Mittel verunreinige» weder Körper noch Kleider
und sind bereits geruchlos. Bei genauer Anwendung fehlt von hundert Personen der
Ersolg nicht einer.

Zengnisse liegen viele Tausende zur Einsicht bereit; dcr OesscnilichKit aber gebe
ich leine anheim, indem ich mich zur strcugstcn Verschwiegenheit verpflichte; in Folge
dessen Iverden di' werthen

^Neimen dcr^Geheiltcii
nicht öffentlich gekennzeichnet, wodurch

gegeben
werdet, könne», Es wird »ic mehr gcsandt, als daS Leiden absolut erfordert.

Diese Heilmittel werden wohl verpackt und mit meinen, Siegel vcrsche» in Flaschen
versandt: einc ganze Flasche s, lg Fr,, einc halbe Flasche K, S Fr. ; wenn das Geld

gesandt, Brie,, „nd Gcldcl werd.,, jranko
erbc,^, u^te^dcr gcnaucn^Adresie.

in Teufeuau bei Herisau, Kt, Appenzell <Schweiz),

IM?' Am Sonntag und Freitag im Wohnhause dcn ganzen Tag zuverlässig
z« treffen, an den übrigen Tagen dis Mittags II Uhr,

Es werdeu auch Hautlcideude bis zur vollständigen Heilung in »leine Privat-Heil-

Gin ärztliches Kausöuch.
I Da wohl Niemand vo» Krankheiten odcr Unpäßlichkeiten verschont bleibt,

so dürste cin ärztliches Nachschlagcbuch, welches bci Erkrankuiige» praktisch bc-
H Währte Rathschläge crthcilt, „icht nnr fiirKraukc, soudern auch für GesundeI vo» große», Werth sei». Als ein solches Werk verdient in erster Linie das bereits
"Z) ungcmci» populär gewordene und in de» weitesten Kreisen verbreitete Buch : „Or, Airh'sI Heilmethode" empsohlen zu werden. Dieses iu leichtverständlicher, volksthüm-
M licher Weise geschricbrue Handbuch, welches in keinem Hause fehlen
"z: sollte, besonders aber, wen» Arzt uud Apotheke »icht leicht z» erreichen sind, bcsähigt
« dcn Laicu, fich oder Andere» in Krankheitssällcn erfolgreich beizustehe».
Hz Dasselbe enthält durch Jllttstrationeu erläuterte Besprechungen über die Entstehung

und Heilung der meiste» Krankheiten, sowie mannigfache beherzigenswcrthe WiukeI für Kranke »nd Gesunde. Daß Dr. Airh's Heilmethode sich in dcr That
H bewährt hat, geht ans dem viele Druckbogen starken Anhang hervor, welcher eine
K große Anzahl dcr interessaiitcsten, mit Namen- und Ortsangabe versehene» Kranke u-
H berichte enthält, die unwiderlegbar darthun, daß die vorgeschriebene Behandlung
H eiue rationelle und ersolgreichc ist. Nicht minder ist daraus ersichtlich, baß selbst lI s o l ch c Kranke noch Heilung gesunden, die bereits alle Hoffnung auf Genejung au f» ^

z> gegeben hatten, und Ion» daher jcdcr Lcidcndc mit vollem Bertraucn sich dieserI Heilmethode zuwendcu, — Dic Thatsache allein, daß „Dr. Airh's Heilmcthode"
Z bereits in IIS. Auflage vorliegt, ist ein Beweis für dic Gediegenheit deS

I Büches und cine Garantie dafür, daß sich kein Kranker i» scincn Erwartungen
I) getäuscht sehe» wird, Dic neueste Auflagc dieses vorzügliche» Ruchis ist bedeutendI crw eitert und gemäß de« ncuen wisscnschastlichcn Ersahrungcn so vielfach ver-
Z bessert, daß dcre» Anschaffung felbst D e n c n empfohlcn werden kann, welche bcrcitSI im Besitz ciner iiltcrcn Anftagc sind. g

Ii OdigcS Werk ist zum Preise von l Fr, Sg Eis, durch alle Buchhandlungen zu be- gI ziehen, wird auf Wunsch aber auch gcgen Einsendung vv» l Fr, 7S Cts/dirclt von H

Richter'S VerlagS-Anstalt iu Leipzig überall hin frauco versandt, eben wic letztere gerne l>

bereit ist, vorher einen ciuSsührlichercn „AuSzng" daranS gratis zuznscudcn, I

Bandwurm.VV^V
ben in wenigen Stunden und ohue Hesund-
»eitsnachtheile versendet für Fr, 7. S« Rp,
Jakob Schmid im Schitter in Höeregg,
Kanton Appenzell.

Kropf «nd dicken Hals.
Ein auSgezejchnetrs Mittel dagegen ist per

Flacon zn Fr, 1, LO zu haben bei:
Hr», Lobcck, Apotheker in Herisa»;

„ Etter, Handlung in Trogen:
„ I. Rohner, Handlung in Heiden,

Die amerikanische

„Davis" Nähmaschine
mitObcrschaltung lDoPpclsteppstich)

ist bis heute »„bestritt,» die vielseitigste
Stösse glcich schön „. sicher, zieht nicht zu-
sammen «nd erfordert ticin ,,Zusadcn-
schlage»/' Sie ist schr elegant solid »,
hat i» großen Geschifften bereits andere

Garantie! — Agentur:
I. Kuhn-Kelly, St, Gallen.

Gicht-

Mr chronisch Leidende.
Langjährige, mit außerordentliche», Erfolg

begleitete TpczialPrciriS in KrauenKranK-
Herten dcs ausgedehntesten Sinnes und in
verzweifeltsten, hartnäckigsten Kälten,
alten Wagen-, Arust- und Lungenleiden,
Rheumatismus, Hicht u, cnglischerKranK-
heit, sclbst bei eiugctrcteue» Lähmungen und
Knochen-KerKrümmungen, Knochenfras!,
Kreös,KantKrantil)eitcn, gchcimeKranK-
Helten. Behandlung scitJahrcn auch brieflich,

G. Wcgmüllcr. Arzt d, Hoinövpathic

oder Rheumatismus-
Lcideiidc, welche bislang

säumen, sich daS illustrirtc Buch „Die Gicht"
anzuschaffen, dcnn dic darin enthaltcnen
Krankcnbcrichtc beweisen, daß selbst in ver»
zweifcltc» Fällen durch Anweudung der
richtigen Mittel noch Hilfe — Heilung mög-

ausführlich besprochen, sondern anch dic be-
währtcsten Mittel zur ersolgreichc» Be»
Handlung derselbe,, angegeben, wodurch daS»

ja unentbehrlich^ DaS bcwäl)rte Buch,
das schon so Viclen den Weg zur Wicdercr-
langung der Gesundheit gezeigt hat. ist zmn
Preise von 70 CtS, durch alle Buchhandlungen

sraiico zu bezichcn bonTH, H«hcnleit»cr
i» Basel, Aussührlicher Pro speit aus
Wunsch vorher gratis und franco.

Rein, MmimlMtig^
noch so besvrgnißerregend, sollte cS versäumen,
das Bnch „Die Brust- u. Lungenkrank-
hcitcn" ausnierksam zn lesen, denn die darin
abgedruckten KrauKngcschichten werden ihm
die Ueberzeugung beibringen, daß selbst schwer
Kranke noch Hilse sanden und daher auch sür
ihn noch Hoffnung ist. Damit sich jeder Kranke
vou derRichtigkcitdesObengcsagtc» ohneKoflen
überzeugen kann, versendet Th. Hoheuleit-
ner in Basel einen ausführlichen Prospekt
gratis u, sranco, DaS illnstrirte, fehr cmpfeh-
lenSwerthe Origiualwcrk wird gcgen Einsen»
dung von 8g CtS, in BricfmarKn vou obigcr
Firma franco versandt.

Flechten- u. andere Hautleidende
finden bei Unterzeichnetem cin ausgezeich-
netes, sicher wirkendes Keilmittcl. An»
Wendung äußerlich, unr 1 bis 2 Mal täglich.
— Eine Flasche genügt in der Regel auch bci
veralteten Leide» vollständig n, kostet Fr, 6, —
>/2 Flasche (2S0 Gramm) Fr. S. — Au
Auswärtige versende gut verpackt uuter Nachnahme,

E. Koller-Sauter, Arzt in Kerisau.



H Stärkste, feinste und billigste

H Speifeessig - Essenz, K
H Preis per Flacon l Fr, l« Eis, (ge. K
»H nügcud fiir4 Weinflaschen) zu beziehen in W

Keszler's Produktenfabrik W
>H inFischingcn lThnrgau),
HDcpot: Müller'schc Spczcrei- »ndK
A Samenhandlung, Fraucuseld, W

^ Chemisch untersucht und begutachtet

Z «°» den Herren vr, Abeljanz in Ziirich A
?K und vr, Schröder in Fraueufeld, K
^ Solide Depots werden gesucht, K

Kölüst imMg für KruckKiilmlle!
^Das bewährte Schte^Bruchpflastcr, dcm

durch Untcrzcichnrtrn, dic Dosis ir li Fr.
<in's Ausland 6 Mk.) bczvgcu wcrdcu. Zur
Hciluug cincS neueren Brnchcs gruiigt einc
Dosis, Bclchrung und Zeugnisse werden auf
Verlange» jederzeit franko zugewandt,

Krüsi.Attherr,
Br»charzt in GaiS, gl. Appenzell,

Wo crhält ma» «orzüglichc
«,rrkrrisnvLiFSl?
Broschiirc siirgSCtS. kroo/R.Maschke^
Kt. Andreasberg ini Harz,

Mpi^psie^aMW
Krämpfe.

Anweisung zur radikolcn Heilung dicscr
Krankheit »erscndet sranko vr, pkit, <^rrs,irts,
Fabrikbesitzer in Warendorf, Westphalen.'

Rescreuzen in ollen Ländern.

>! Kyalisirtes Kisen. >!

Blcichsuck,t n. Schwächczuständc,
Rheumatismus tauch veraltete),

Magenleiden sharlnäckige),
Kropf- u, Hals-Anschwellungen,
Wunden, bösartigeGcschwüre« ?c,

hcilt gründlich, mit ganz unschädlichen
und gcprüstcu Mitteln

I. Ketzler, Ehcmikcr,
Fischingcn, El, Thurgau,

A

?r«sxect gratis.
fechte Wervensalöe.

Eiu auSgezeichnctes und probates Mittel
gegen rheumatische Schmerzen, Schwind«
sucht in dcn Glicdcrn uud hauptsächlich zur
Stärkung der Sterben.

Die überraschende Wirknng dieser vortrefflichen

Ncrvcnfcilbe ist hinreichend bekannt, daher
Kitte wcitcre Anpreisung nothwendig. Die

Dosis Fr! S, eine halbe Dosis Fr, 2, SU und
ist fortwährend ächt zu beziehen bci Herrn
Brunncr, Apotheker, Kramgasjc Nr, lSS. in
Bern, Herrn H, Stern, Apotheker in Biel,
HH. Liidy K Cie,, Apotheker in Burgdors,
sowie bci dem Unterzeichneten.

Briese und Gcldcr werden stets franko er»

Ro'hn'e'r^Arzt^"
in Tenfe »an b, Herisau, Kt, Appenzell,

^iill^MswlN '^ilt tauch brieflich,vr, Bloch
LMtt l, lll lll in Wien. Praterstraße, 42.

8xmserg»sse Z8. i„r Kurgarten,
Vrillsrr, Dor^irsttsrr, DKerrrroirrstsr,
Ls,r«irrstsr, ?srrrrc>Krsrr, Opsrir-
SsirOksr, DliKrosKops, ?erclsrrl!L,rr1sr,

^7^s,l!2, 0i?tilcn8.
Alle Arten Schreib» uud Kopirtintcn,

Schultinlcn, Kcetographentinten, gar-
min- und Altramarintinte. — Stempel-
färbe» mit uud ohne Oel, Waschzeichentinte,
flüssiger Feim, hell »ud brau», — Kriegen-
todpapicr, roth und weiß, Kclpapicr, Hlas-
u n d K chm i rg e lp a pi er, H la s -1> n d K ch,n sr g el-
tuch, Schittirgccfarl>en,'Kchm!rgclrädcrjum
Schleife»,Kcuscnmchficinc. Abziehsteine.—

Z,>imstciiixulver,2'uhp,llver,c/>laserKitt!c,
Chemische Fabrik vr. B. Merk,

In A. Jenni's ZZuchhnndlnng in Aern
erschien sür dcn WcihnachtStisch ri» ncucS

lung werth ist. Es trägt dcu Titcl:
tvl>«iit«»«r lltifSinei'Ileis« ulireli tl. 8cI>VM,

abcr dic Idee einer Reise
dnrcli's Vaterland

mit allerlei Abentcurru zu Gruudr, Statt
dcr rückwärts- und vorwärtSjchauc,S>c» Gänsc
dcS GünscspiclS cntholtcn hicr dic l!U Schild»
chcn dcs lithographirtcn Tableau'S hübsch

wohin des Wiirsels Gunst »nd^Uugunst ihn
vcrschlngt, creilt, ob er rückwärts mich odcr
mit Sicbcnincilcusticfcln vorwärts darf oder
sich in der Geduld zu üben, ob cr zu bezahlen
oder zn empsangcn hat. So z, B, wird dic
Ankunft in St, Gallcn sotgcndcrmaßcn bcgrüßt:

Und lnsfcn'S unS dort wohlgcfallcn.
Wir schauen, wic man kommcrzirt
Mit Weißzeug, stickt und npprctirt,
Und «on dem besten Mctjgcrmeister
Freut uns ein „Schübling" ohne Kleister,
Daun kriegen wir am End' zum Dank
Zehn Silbermark noch anf dcr Bank,
Wir finden dic Idee des Spiels recht

originell und glauben, daß dassclbc Groß und
glcin viel Freude machen wird, !c,

(St. «aller Tagblatt,Z
Preis Fr, 2. — Auf Leinwand in Mappe,

Der leidenden Menschheit
zum Trost.

fessvren behaupten, es cntstcheu die 'meisten
Krankheiten von cincm vnrcinen, thcilweise
vcrdorbencn Blut swas gewöhnlich von ciner
mangelhaften Verdauung herrührt), so bin

dcn », Proscssor P aglian « crsu,,dcncn Blut»
rcinistUngs-Syrup auch fernerhin empfehlen
z» dürren, — Dieser Shrup ist nicht nur eine
dcr brsten Blutrciuiguugeu, soudcru cr rci-
uigct den Magen, und bringt somit dic Vrr»
dauutMsorgan! wicdcr in Ordnung, — Prcis
per Flnjchcheu gcgcn Postnochnahme sranko
durch dic ganze Schwciz Fr. 2. 60 Rp.

Iohs. Stark, Matcrialheindlung
iu Herisau, Kt, Appenzell,

WM' Vor »achgerrmchter Waare wird gewarnt.

Oesscntliche Danksagung.
Meine Fran, gegenwärtig S7 Jahre alt,

wnrde 1872 in Folge vo» Uebcrarbeitung und
mancherlei Sorgen nervenkrank, gebrauchte
nach einander S dcr anerkannt ersten Aerzte
der Kantone Appenzell und Kt. Hallen,
stand bci dcm ersicu >/2 Jahr, bci dem zweiten
2/< Jahr, bei dem dritten 1 Jahr, bei dem
vierten «/< Jahr nnd bei den, sünstcn >/sJahr
in Brhandlung, ohnc Ersolg, Am Knde
jeder Kur war es immer schlimmer,' als
am Anfang derselben. Trotz Vcsolguug der
vcrschicdcuc» Vorschristc» i,»d Vcrordnungcn
uiehrtcu sich die Leiden an Zahl und Heftigkeit.

Seit » Jahren war ste beständig an's
ZZctt gefesselt. Fortwährende hcstigc Schmer»
zen in beiden Füßen plagtcn sic Tag und
Nacht. Andauerndes Tofcn nnd Läuten in
dcn Ohrcn machte sie cnipsindtich gegen jedes
Geräusch uud raublc ihr im Vcrcin mit den
übrigen Beschwerden dcn Schlas, Wcnn es gut
ging, konnlc sic NachtS cinc Stunde schlascn.
gewöhnlich abcr gar „icht, Jhrc körpcrlichen
Kräste schwanden iinnier wehr! Jn dieser Be-

homöoPathisch^nArzt,Krn.^R.Fastcnrath

zu wollcn. Seine Anordnungen überraschten
uns durch ungeheure Einsachheit n,,d
Natürlichkeit, Mnßtc dic Paticnti,, bisher imnier

kam^sie jetzt „ur sehr kleine Quantitäten ; a„

geblichen StärlungSInren traten ganz andere
Vorschriften »nd siehe da — «on Stunde o.»
besserte sich dcr Zustaud meiner Frau, Henau
nach der Reihenfolge, wie ste Kerr Kasten-

geschäste zn besorgen, sondern ste^röei-
tet im Sommer auch auf Keld und Acker.
Dieses schöne Resullat verdanke ich Hrn. Fasten»
rath aus's Wärmste hiermit öffentlich nnd halte
es für meine Pflicht, alle Leidenden auf den

Schwanbcrg be,
Hensau.^ ^^.^^

Schweizer Milch- u. Mastpulver
crzcugt bci Milchvich bcdeutcudc Aahmver-
Mehrung, bcim Schlachtvieh schnelles Kett-
werden uud wird jedem Vieh täglich zweimal
1 — 2 Löffel «oll auf Kurzfuttcr gereicht, —
Preis pcr Paquet Fr, 1, SU Rp,

I. Keßler, Fischingcn, gt, Thurgau.

Jm Literatur-Comptoir in Willisau
ist zn beziehen:

Keine WeöervölKerung mehr!
Eine aus wissenschaftliche Thatsachen gcgritn»

dcte Bcweissiihrnug vou Dr. W. Rhmer,
Wird in Couvert verscudct, Preis 2 Fr.

Wriefsteller für Liel-enoe
beiderlei Geschlechts, enthaltend Musterbriefe
jeder Art, Wird in Couvert versendet, Preis
l Fr. S« Cts.

^liN^NINH-NI Kopf beseitigt vhne
AlUUUlvUlttt Nachtheil odcr Ncbcnbe»

G.Wegniüllcr, Arzt, Speicher lAppenzell).

vr.Kirchhosser^M^
Bettnässen, Potlnt, Jinpot, Periodestöruugcu.
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